
Mit fünf Mitarbeiterinnen und
einem Zahntechniker setzt
Lutz Balke auf individuelle

und ausführliche Patientenberatung.
Seit 2005 arbeitet er mit dem Werkstoff
Zirkoniumdioxid. Anfänglich wurden die
Gerüste in einem externen Fräszentrum
gefertigt, die Verblendungen im hausei-
genen Praxislabor. Das Team um Lutz
Balke war von den Restaurationen so be-
geistert, dass sie seit dieser Zeit sämtli-
che Frontzahnkronen nur noch mit Zir-
koniumdioxid fertigen ließen und nach
ungefähr einem halben Jahr komplett auf
Versorgungen in Zirkoniumdioxid umge-
stiegen sind. Aufgrund der positiven An-
fänge in der Praxis und der schnellen

Weiterentwicklung des ZENO® Tec Sys-
tems schaffte sich der Diplom-Stomato-
loge im Sommer 2006 eine eigene Fräs-
maschine ZENO® 4030 M1 an. Es folgte
die Gründung des Fräscenters. Neben der
Herstellung eigener Versorgungen bietet
die Praxis auch Fräsdienstleistungen an-
deren Laboren an. Ein Grund hierfür ist
eine bessere Auslastung des Systems. 

Herr Balke, bitte erläutern Sie uns die
Philosophie Ihres Unternehmens.
Mein Team und ich verstehen uns als Be-
rater für die Patienten. Burkhardtsdorf
ist ein aus vier Gemeinden bestehender
Ort mit ungefähr 6.700 Einwohnern.
Eine der Gemeinden ist das eher ländli-

che Meinersdorf mit ca. 1.440 Einwoh-
nern. Hier ist es notwendig, dass ich als
Zahnarzt möglichst alle zahnmedizini-
schen Versorgungen abdecke – von der
Reparatur bis zu Implantatarbeiten. 

Erläutern Sie uns doch bitte, welche Ver-
änderungen bei Ihnen Einzug gehalten
haben.
Ein Aspekt vorab, ZENO® hat uns eine
große Praxisauslastung gebracht. In den
nächsten sechs Wochen haben wir keine
freien Termine mehr. Unser Zahntechni-
ker hat mit der Fräsmaschine im letzten
Jahr 500 Einheiten nur für die Praxis ge-
fertigt und ausgearbeitet. Also hat die
Automatisierung in gewissem Maße bei
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„Meine Patienten wollen hoch-
wertige Zirkon-Versorgungen“

| Claudia Gabbert

Dipl.-Stom. Lutz Balke hat in Burkhardtsdorf-Meinersdorf eine neue innovative Unternehmens-
konstellation aufgebaut. Neben seiner Zahnarztpraxis und seinem Praxislabor betreibt er das Fräs-
center ZIRCOdent in seinen eigenen Räumlichkeiten. Im Interview spricht er über seine neue Unter-
nehmensphilosophie und die Materialien, mit denen er arbeitet.

Dipl.-Stom. Lutz Balke im Patientenberatungsbereich
seiner Zahnarztpraxis.


